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Mit einem Vorwort von Franziska Giffey

In den alltäglichen Debatten in Deutschland werden bei vielen 
Menschen zunehmend Gefühle von Ungerechtigkeit, Benach-
teiligung und Abgehängtsein formuliert. Im politischen Raum 
wird dies populistisch aufgegriffen und gegen demokratische 
Strukturen und Prozesse gewandt. Die Freie Wohlfahrtspflege 
als „Säule des Sozialstaats“ und Organisationsgefüge mit über 
120.000 Einrichtungen und Diensten und etwa 1,7 Mio. Beschäf-
tigten hat den unmittelbaren Kontakt zu den Menschen überall 
im Land und besonders zu den Benachteiligten. Daraus ergibt 
sich eine Verantwortung auch für die Gesellschaft und für die 
Demokratie in Deutschland. Wie wird sie dieser Verantwortung 
gerecht? Was sind gute Beispiel, was kann und sollte noch 
optimiert werden?
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In current everyday debates in Germany, many people are 
increasingly experiencing feelings of injustice, disadvantage and 
dependence. In the political sphere, these feelings are being taken 
up by populists and turned against democratic structures and 
processes. The large, independent charitable organisations in 
Germany (‘Freie Wohlfahrtspflege’), as a ‘pillar of the welfare state’ 
and an organisational structure with over 120,000 facilities and 
services and about 1.7 million employees, has direct contact with 
people throughout the country and especially with the dis
advantaged. This also results in a responsibility for society and for 
democracy in Germany. How will the country live up to this 
esponsibility? What are good examples, what can and should be 
optimised?
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